
Frucht: Die großen Früchte haben eine unregelmäßige, häufig
schiefe Form mit einer typischen starken Rippe. Der Stiel ist
gekrümmt. Die etwas fettige Schale ist schattenseits
grüngelb, sonnenseits flächig rot. Die Früchte duften und
schmecken saftig süß-säuerlich mit leichter Würze.

Reife: Ab Anfang Oktober, ca. fünf Monate haltbar. Die Früchte
sind sturm- und druckfest. Tafel- und Wirtschaftsapfel.

Blüte: Kurz, unempfindlich bei nasser und kalter Witterung.

Baum: Starker Wuchs, schirmförmige Krone. Bei älteren Bäumen
hängen die Äste und haben kurzes Fruchtholz. Kann sehr alt
werden.

Standort: Anspruchslos, auch auf trockenen Böden, geeignet für raue
Höhenlagen.

Sonstiges: Ertrag setzt nach ca. 8 – 10 Standjahren ein. Ertragreiche
Jahre wechseln mit ertragsschwachen Jahren ab. Insgesamt
ertragreich, selbst alte Bäume haben noch viele Früchte.

Entstehung:

Wahrscheinlich in 
Vorpommern 
entstanden, erste 
Erwähnung 1809 in 
Greifswald. 

Pommerscher Krummstiel – Apfel mit Stil!
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